
Im Jugendverband wachsen die 
Parteikader von morgen heran
Von Dietmar Börnert,
stellvertretender Leiter der Abteilung Jugend des ZK der SED

Ausgehend von der Gesamtstrategie der gesell
schaftlichen Entwicklung in der DDR beschloß 
der X. Parteitag der SED auch die grundsätz
lichen Aufgaben für die Jugend. Die Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft er
fordert, die kommunistische Erziehung der ge
samten Jugend auf höherem Niveau fortzufüh
ren und die revolutionäre Einheit der Generatio
nen zu festigen.
Die Freie Deutsche Jugend und ihre Pionier
organisation „Ernst Thälmann“ leisten im Frie
densaufgebot einen bedeutenden und eigen
ständigen Beitrag bei der Verwirklichung der 
Jugendpolitik der Partei. Als Helfer und Kampf
reserve der Partei der Arbeiterklasse gewinnt 
die FD J die Jugend zur bewußten Teilnahme am 
Kampf um die Erfüllung der Beschlüsse des X. 
Parteitages. Die Freie Deutsche Jugend trägt 
dazu bei, daß in ihren Reihen junge Kommuni
sten heranwachsen, die es als höchste Auszeich
nung betrachten, in die Partei der Arbeiterklasse 
aufgenommen zu werden.
Die Geschichte der FDJ beweist, daß die einheit
liche sozialistische Massenorganisation der Ju
gend ihre gesellschaftliche Funktion nur erfolg
reich erfüllen kann, wenn sie über viele politisch 
geschulte und klassenmäßig erzogene Kader 
verfügt, die sich mit jugendlichem Schwung, viel 
Initiative und Leidenschaft als Organisatoren 
einer interessanten und- niveauvollen Jugend
arbeit bewähren. Die Freie Deutsche Jugend 
verfügt über Zehntausende solcher leidenschaft
licher und lebensfroher Kämpfer für die kom
munistischen Ideale. 680000 ehren- und haupt
amtliche Funktionäre bilden das Aktiv der FDJ. 
Für die Mehrheit der jungen Mitglieder und 
Kandidaten der SED - allein 287 000 sind bis 25 
Jahre alt - ist es Bedürfnis und Auftrag zugleich, 
eine aktive gesellschaftliche Arbeit in der FDJ zu 
leisten. Sie bilden den politischen Kern im Ju
gendverband und helfen mit ihren Erfahrungen 
und ihrem Wissen vor allem den jüngeren Mit
gliedern und Funktionären in den Grundorgani
sationen und Gruppen bei der Gestaltung einer 
aktiven FDJ-Arbeit. Stabilität und Kampfkraft

der FDJ hängen in hohem Maße von der Aus
wahl, Bildung, Erziehung und vom richtigen Ein
satz der Kader ab. Deshalb widmet die Partei der 
Förderung der Kader der FDJ ständig ihre be
sondere Aufmerksamkeit. Auf dem X. Parteitag 
wurde formuliert, daß die FDJ „als revolutio
näre Avantgarde der jungen Generation der 
DDR. . .  unser aller Unterstützung bei der kom
munistischen Erziehung“ hat.

Schule der kommunistischen Erziehung
Dieser Auftrag ist auf die aufmerksame För
derung der Kader des sozialistischen Jugend
verbandes gerichtet. Die FDJ ist für ihre Mit
glieder und die Funktionäre eine wirksame 
Schule der kommunistischen Erziehung. In ihr 
wachsen Kader heran, die der Sache des So
zialismus treu ergeben sind und mit dem Einsatz 
der ganzen Persönlichkeit helfen, die Politik der 
SED mit der Jugend zu verwirklichen. Solche 
Kader, die sich im Jugendverband besonders 
bewährt haben, arbeiten später als Parteifunk
tionäre. So ist auch die Feststellung Erich Hon- 
eckers zu verstehen, daß das FDJ-Aktiv von 
heute das Parteiaktiv von morgen ist.
Das Sekretariat des ZK der SED hat am 30. Juni 
1982 einen Bericht des Zentralrats der FDJ über 
Ergebnisse, Erfahrungen und Schlußfolgerun
gen zur Arbeit mit den Kadern in der FDJ ent
gegengenommen und Maßnahmen zur Unter
stützung der Kaderarbeit in der FDJ beschlos
sen. Es wurde festgelegt, daß alle Bezirks- und 
Kreisleitungen in ähnlicher Weise verfahren. Im 
Sekretariat der Bezirksleitung Suhl wurde bei
spielsweise am 31. August 1982 ausführlich die 
Entwicklung.der Kader in der FDJ eingeschätzt. 
Die Kaderprogramme der Kreisleitungen und 
der Leitungen der Grundorganisationen der 
SED werden entsprechend den aktuellen Erfor
dernissen überarbeitet. Die 4. Tagung des Zen
tralkomitees gab allen Leitungen weitere wich
tige Orientierungen zur Arbeit mit den Kadern, 
um „überall planmäßig Kader zu entwickeln lie 
den Anforderungen der 80er Jahre gelacht
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